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News aus Boston

Doris Leuthard eröffnet Ausstellung
Den Austausch und die Zusammenarbeit zwischen Schweizer und amerikanischen Forschenden und Unternehmen

im Energiebereich vertiefen und Energieinnovationen fördern - diese Idee wurde im luli mit den «Swiss-US

Energy Innovation Days» und der «Watt d'Or»-AussteIlung in Boston erfolgreich in die Tat umgesetzt.

Doris Leuthard am «Swiss-US Energy Innovation Seminar».

Networking zwischen Wärmerückgewin-
nungs-Dusche, Solar Impulse und Elektro-
bike - die «Watt d'Or»-Ausstellung bildete den

Rahmen für die feierliche Inauguration der

«Swiss-US Energy Innovation Days» an der

Northeastern University in Boston. Mittendrin

ist Bundesrätin Doris Leuthard, die als

Vorsteherin des UVEK mit einer Delegation von

11

Führungskräften aus dem Hochschulbereich,
dem privaten und dem öffentlichen Sektor in

die USA gereist war und die Ausstellung vor
einem hochkarätigen Publikum eröffnete. Die

Eröffnung der erstmals im Ausland zu sehenden

Ausstellung war der Startschuss zu den

«Swiss-US Energy Innovation Days». Das Projekt

von swissnex Boston und dem Bundesamt

für Energie hatte einerseits zum Ziel, die besten

Energieprojekte und -innovationen der Schweiz

in einer der weltweit wichtigsten Forschungsund

Innovationsregionen für grüne Technologien

vorzustellen. Andererseits botes den rund

70 Delegationsvertreterinnen und -Vertretern

aus der Schweizer Energieszene die Möglichkeit,

neue Partnerschaften mit amerikanischen

Pendants zu knüpfen.

«Swiss-US Energy Innovation Days» ist es uns

gelungen, wichtige Vertreter aus dem Energiebereich

in der Schweiz mit Experten aus Mas-

sachussets zusammenzubringen. Auch Dank

dem positiven Feedback von Teilnehmern aus

beiden Nationen können wir aufeinen äusserst

erfolgreichen Anlass mit vielversprechenden

Followups zurückblicken», sagt ein zufriedener

Felix Moesner, Konsul und CEO von swissnex

Boston.

Obschon die «Swiss-US Energy Innovation

Days» bereits Geschichte sind, bleiben die

«Swiss Energy Innovations» der Bevölkerung
Bostons noch etwas erhalten: die «Watt d'Or»-

Ausstellung mit vom BFE prämierten Schweizer

Energieprojekten verweilt bis Mitte September

in Boston und reist dann in weitere Länder

weiter. (Anita Suter, sunssnex Boston)Knapp 200 ausgewählte Teilnehmerinnen und

Teilnehmer wohnten dem «Swiss-US Energy
Innovation Seminar» bei, an dem amerikanische

und Schweizer Fachleute referierten

und mitdiskutierten und gleichzeitig die

Gelegenheit zum Networken nutzten. «Mit den
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